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Antrag 

der Abgeordneten Katrin Ebner-Steiner, Ferdinand Mang, Markus Bayerbach, 
Christoph Maier, Gerd Mannes, Ulrich Singer AfD 

Augsburger Messe erhalten: Finanzielle Beteiligung des Freistaates prüfen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, alle Möglichkeiten zu prüfen, um die Augsburger 
Messe in ihrer Existenz zu sichern. 

 

 

Begründung: 

Infolge der nach derzeitigem Kenntnisstand als unverhältnismäßig einzustufenden 
Corona-Maßnahmen der Staatsregierung kam die Geschäftstätigkeit der Messe Augs-
burg fast vollständig zum Erliegen. Zahlreiche Veranstaltungen und Messen mussten 
abgesagt werden. 

Die Folge ist ein enormes Defizit. Die Augsburger Schwabenhalle Messe- und Veran-
staltungsgesellschaft (ASMV) benötigt zur Fortführung des Unternehmens einen Über-
ziehungskredit von sechs Mio. Euro, für den die kommunalen Eigentümer bürgen sol-
len. Weitere Hilfen werden aufgrund der desolaten wirtschaftlichen Aussichten als drin-
gend erforderlich angesehen. 

Die ASMV befindet sich bisher fast ausschließlich in kommunalem Eigentum. 

Neben der Stadt Augsburg mit 64,09 Prozent als Hauptanteilseigner, dem Landkreis 
Augsburg mit 20,44 Prozent, dem Bezirk Schwaben mit 4,43 Prozent und dem Land-
kreis Aichach-Friedberg mit 3,96 Prozent sind lediglich die Industrie- und Handelskam-
mer für Augsburg und Schwaben mit 3,54 Prozent und die Handwerkskammer Schwa-
ben mit 3,54 Prozent an der Messe Augsburg beteiligt. 

Durch die kommunale Trägerschaft ist die ASMV jedoch von den staatlichen Corona-
Unterstützungshilfen ausgeschlossen. Lediglich das arbeitsmarktpolitische Instrument 
der Kurzarbeit konnte bislang in Anspruch genommen werden. 

Der Kreisentwicklungsausschuss des Landkreises Aichach-Friedberg hat bereits ein-
stimmig beschlossen, dass weitere finanzielle Hilfen in Zukunft nicht mehr ohne weite-
res gewährt werden. Somit ist zu befürchten, dass der Messestandort Augsburg schon 
nächstes Jahr vor dem Aus steht. 

Der für den Wirtschaftsraum Bayerisch-Schwaben wichtige Messeplatz Augsburg hat 
in der Vergangenheit immer als wichtige Drehscheibe und als Impulsgeber fungiert. 
Diese Rolle ist auch in Zukunft zu erwarten. Der Freistaat muss jetzt wirtschaftspoliti-
sche Verantwortung für Schwaben übernehmen und einen wesentlichen Beitrag für die 
Rettung der Augsburger Messe erbringen. Schließlich sind die von der Staatsregierung 
angeordneten Corona-Maßnahmen die Ursache für die Beschränkung der Geschäfts-
tätigkeit der Messe Augsburg. 
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Daher ist sowohl die dauerhafte finanzielle Beteiligung zu prüfen als auch eine Bürg-
schaft für Überbrückungskredite, bis sich die wirtschaftliche Lage der Messegesell-
schaft wieder verbessert hat. Auch andere Optionen sollten vor einer endgültigen Ent-
scheidung geprüft werden. 

Der dauerhafte Verlust des Messestandortes Augsburg würde dem Wirtschaftsraum 
Bayerisch-Schwaben schweren Schaden zufügen. Für die Zeit nach der Aufhebung der 
Corona-Beschränkungen muss sofort ein geeigneter Messeplatz für den wirtschaftli-
chen Austausch in der Region vorhanden sein. Das Eingreifen des Staates zur Rettung 
der Messe Augsburg wäre daher ein sinnvoller Beitrag zur Aufrechterhaltung der wirt-
schaftlichen Infrastruktur Bayerns. 

Sollte es die wirtschaftliche Lage erlauben, könnte der Freistaat Bayern die Beteiligung 
an der Messe Augsburg jederzeit wieder veräußern. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Staatshaushalt und Finanzfragen 

Antrag der Abgeordneten Katrin Ebner-Steiner, Ferdinand Mang, 
Markus Bayerbach u.a. AfD 
Drs. 18/10828 

Augsburger Messe erhalten: Finanzielle Beteiligung des Freistaates prüfen 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Ferdinand Mang 
Mitberichterstatter: Hans Herold 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen feder-
führend zugewiesen. Der Ausschuss für Wirtschaft, Landesentwicklung, Ener-
gie, Medien und Digitalisierung hat den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 75. Sitzung am 11. No-
vember 2020 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Zustimmung 
 SPD: Ablehnung 
 FDP: Ablehnung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, Medien und Digi-
talisierung hat den Antrag in seiner 33. Sitzung am 3. Dezember 2020 mitbera-
ten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Zustimmung 
 SPD: Ablehnung 
 FDP: Ablehnung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Josef Zellmeier 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Katrin Ebner-Steiner, Ferdinand Mang, Markus 
Bayerbach, Christoph Maier, Gerd Mannes, Ulrich Singer AfD 

Drs. 18/10828, 18/12078 

Augsburger Messe erhalten: Finanzielle Beteiligung des Freistaates prüfen 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Dritter Vizepräsident Alexander Hold



Dritter Vizepräsident Alexander Hold: Ich rufe den Tagesordnungspunkt 4 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln 

beraten werden, sowie über Anträge, die für erledigt erklärt wurden (s. Anlagen 

3 und 4)

Zunächst kommen wir wie üblich zur Abstimmung über die in der Liste in Anlage 1 zur 

Tagesordnung enthaltenen Anträge, die gemäß § 59 Absatz 7 der Geschäftsordnung 

nicht einzeln beraten werden. Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit 

den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die Liste in Anlage 1 zur Tages­

ordnung.

(Siehe Anlage 3)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Gegenstimmen? – Enthaltungen? – Dann ist das einstim­

mig so beschlossen. Frage an die fraktionslosen Abgeordneten Swoboda und Plenk – 

es ist nur der Herr Swoboda gerade da: Sind Sie so weit auch einverstanden? – Dann 

übernimmt der Landtag diese Voten.

(Zurufe)

Entschuldigung, welchem Votum wollen Sie sich anschließen?

(Raimund Swoboda (fraktionslos): Enthaltung!)

Enthaltung? – Ja. Dann übernimmt damit der Landtag bei einer Enthaltung diese 

Voten.

Wir kommen nun zur Abstimmung über die in der Liste in Anlage 2 zur Tagesordnung 

enthaltenen Anträge, über die ebenfalls gemäß § 59 Absatz 7 der Geschäftsordnung 

Protokollauszug
69. Plenum, 27.01.2021 Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode 1

descendant::redner[beitrag/@typ='Aufruf TOP']/@link


nicht einzeln beraten wird. Diese Anträge wurden im Laufe der Ausschussberatungen 

für erledigt erklärt.

(Siehe Anlage 4)

Wer damit einverstanden ist, dass die in der Anlage 2 zur Tagesordnung enthaltenen 

Anträge für erledigt erklärt werden, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, SPD, FREIE WÄHLER, CSU, FDP und AfD. Dann auch 

hier die Frage an den fraktionslosen Abgeordneten Swoboda. – Auch hier Enthaltung. 

– Dann sind die Anträge aus der Liste in Anlage 2 zur Tagesordnung damit für erledigt 

erklärt.
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